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Der aktuelle Stand des Pariser
Abkommens

Das Pariser Abkommen, ein bahnbrechender Vertrag zum
Klimaschutz, wurde Ende 2015 auf der globalen

Klimakonferenz (COP21) in Paris, Frankreich, vereinbart.
Die Bedeutung dieses Abkommens liegt in seinem

beispiellosen globalen Konsens über die Notwendigkeit, die
Erderwärmung bis Ende des Jahrhunderts auf weit unter 2

Grad Celsius, vorzugsweise auf 1,5 Grad Celsius, zu
begrenzen. Fast alle Staaten der Welt, 196 an der Zahl,
haben das Abkommen unterzeichnet, und die meisten

haben dieses auch ratifiziert, was bedeutet, dass sie sich
rechtlich verpflichtet haben, die Erderwärmung zu

begrenzen. Dieser Artikel wird den aktuellen Stand dieses
wichtigen Vertrags untersuchen und bewerten. Die
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Zahl, haben das Abkommen unterzeichnet, und die meisten
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Dieser Artikel wird den aktuellen Stand dieses wichtigen
Vertrags untersuchen und bewerten.

Die Funktionsweise des Pariser Abkommens

Ehe wir den aktuellen Stand dieses Abkommens erläutern, ist es
wichtig, die Mechanik dieses globalen Vertrags zu verstehen.

Ziele und Verpflichtungen der
Unterzeichnerstaaten

Das Hauptziel des Abkommens besteht darin, die Erderwärmung
zu begrenzen, indem der Ausstoß von Treibhausgasen reduziert
wird. Zu diesem Zweck hat jedes Unterzeichnerland, das das
Abkommen ratifiziert hat, einen national bestimmten Beitrag
(NDC) vorgeschlagen. Dieser Beitrag legt fest, wie das Land
plant, seine Emissionen zu reduzieren und sich an die
Auswirkungen des Klimawandels anzupassen.

Überprüfungsmechanismus

Um sicherzustellen, dass die Länder ihren Verpflichtungen
nachkommen, sah das Pariser Abkommen einen
Überprüfungsmechanismus vor, bei dem die Fortschritte alle
fünf Jahre überprüft und gegebenenfalls neue Ziele festgelegt
werden. Dieses Überprüfungsverfahren wird als "globale



Bestandsaufnahme" bezeichnet und soll eine regelmäßige
Steigerung der Ambitionen gewährleisten.

Der aktuelle Stand des Pariser Abkommens

Mehr als fünf Jahre nach der Unterzeichnung des Pariser
Abkommens haben die meisten Länder die ersten Schritte zur
Umsetzung ihrer nationalen Beiträge unternommen. Allerdings
reicht der Umfang und die Geschwindigkeit dieser Maßnahmen
immer noch nicht aus, um das Hauptziel des Abkommens zu
erreichen.

Fortschritte bei der Reduzierung der
Treibhausgasemissionen

Die Umsetzung des Pariser Abkommens hat zweifellos zu
Fortschritten bei der Reduzierung der Treibhausgasemissionen
geführt. Laut dem Emissions Gap Report des Umweltprogramms
der Vereinten Nationen sind die globalen CO2-Emissionen seit
2016 nahezu stabil geblieben.

Trotz dieses Fortschritts warnt der Bericht jedoch, dass die
derzeitigen Maßnahmen der Länder zur Emissionsreduzierung
nicht ausreichen, um das 2-Grad-Ziel zu erreichen, geschweige
denn das 1,5-Grad-Ziel.

Umsetzung der nationalen Beiträge

Die meisten Länder haben ihre ersten nationalen Beiträge
eingereicht und Pläne zur Reduzierung ihrer
Treibhausgasemissionen vorgelegt. Viele haben damit
begonnen, ihre Pläne umzusetzen, z. B. durch den Bau von mehr
erneuerbaren Energien, die Verbesserung der Energieeffizienz
und die Umsetzung von Maßnahmen zur Aufforstung.



Jedoch gibt es eine Lücke zwischen den ehrgeizigen Zielen, die
im Pariser Abkommen festgelegt wurden, und den tatsächlichen
Maßnahmen der Länder. Die Fortschritte bei der Umsetzung der
nationalen Beiträge sind nach wie vor unzureichend.

Herausforderungen und Stolpersteine

Trotz der Bemühungen der internationalen Gemeinschaft, die
Ziele des Pariser Abkommens zu erreichen, gibt es eine Reihe
von Herausforderungen.

Mangel an Ambitionen

Die nationalen Beiträge der Länder reichen nach Ansicht von
Experten nicht aus, um das 2-Grad-Ziel zu erreichen. Die
Energie-, Industrie- und Verkehrspolitik vieler Länder ist immer
noch nicht ausreichend auf den Klimaschutz ausgerichtet.

Finanzierung

Die Finanzierung des Klimaschutzes und der Anpassung an den
Klimawandel ist eine weitere große Herausforderung. Das
Pariser Abkommen sieht vor, dass die Industrieländer den
Entwicklungsländern ab 2020 jährlich 100 Milliarden Dollar an
Finanzhilfen bereitstellen. Ob dieses Ziel erreicht wird, ist jedoch
umstritten.

Schlussfolgerung

Das Pariser Abkommen hat einen wichtigen Schritt in Richtung
globaler Klimaschutz unternommen. Es hat es geschafft, fast alle
Staaten der Welt dazu zu bringen, sich auf ein gemeinsames Ziel
zu einigen und Verpflichtungen zur Reduzierung ihrer



Emissionen einzugehen. Die bisherigen Fortschritte sind jedoch
unzureichend. Die Länder müssen ihre Bemühungen
beschleunigen und ihre Ambitionen erhöhen, um die
vereinbarten Ziele zu erreichen. In diesem Sinne bleibt das
Pariser Abkommen eine laufende Aufgabe und Herausforderung
für die internationale Gemeinschaft.
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